
für das mit einem teilsanierten Wohn- und Geschäftshaus bebaute Grundstück in Görlitz, Jauernicker Straße 23

Aktenzeichen vom Amtsgericht Görlitz: 3 K 67/23

Blick in südöstliche Richtung auf das Eckgebäude Jauernicker Straße 23 in Görlitz 

Im vorliegenden Fall soll das Grundstück Jauernicker Straße 23 in Görlitz bewertet
werden. Das Grundstück besteht dabei aus dem Flurstück 1668, ist 502 m² groß und mit
einem historischen Wohn- und Geschäftshaus als Eckgebäude in einer geschlossenen
Bebauung bebaut. Das Gebäude Jauernicker Straße 23 wurde laut Bauzeichnungen um
1893 als Wohnhaus errichtet. Einige Teilsanierungen fanden vermutlich zu DDR-Zeiten
statt. Hier ist die straßen- und hofseitige Fassadensanierung besonders hervorzuheben.
Dadurch ist dem Gebäude vermutlich auch der Denkmalschutzstatus abhanden
gekommen. Zum Wertermittlungsstichtag weist das Gebäude einen unsanierten bis
teilsanierten Zustand auf. Das Haus ist vollständig unterkellert und besitzt Erdgeschoss,
drei Obergeschosse, sowie ein teilweise ausgebautes Dachgeschoss. Besonders im
hofseitigen Gebäudebereich sind auf Grund von Schäden in der Dachhaut über Jahre
bereits Feuchtigkeitsschäden entstanden. Die damit verbundenen Deckendurchbrüche
sind zum Teil recht laienhaft verschlossen worden. Da die Dachfläche zur Straße und
auch die Dachhaut noch nicht erneuert wurden, sind einige feuchte Stellen im
Dachgeschoss erkennbar. Die Etagen selbst sind in unterschiedlich große Wohnungen
unterteilt. Diese liegen zum Teil bereits im Rohbauzustand vor. So sind die Elektro-,
Heizungs- und Sanitärinstallationen bei vielen Wohnungen im Rohbau abgeschlossen.
Die Gewerbeeinheit im Erdgeschoss und auch die geplanten Wohnungen im
Dachgeschoss sind noch komplett im ursprünglichen, unsanierten Zustand. Vor einer
erneuten Nutzung sind daher umfangreiche, abschließende Sanierungsarbeiten am
gesamten Gebäude notwendig. Dabei sind auch die fehlenden Medienleitungen zu
erneuern. Eine Heizungsanlage ist einzubauen und weiterhin sind Fenster vorn sowie
hinten und Türen fast durchweg zu erneuern. Das Wohn- und Geschäftshaus weist eine
Gesamtwohnfläche von ca. 1.096 m² und eine Nutzfläche von ca. 193 m² auf. Allerdings
sind diese Flächen nur auf der Grundlage der Planungszeichnungen abgeleitet worden,
die aber in den fertigen Bereichen übereinstimmen. Die Hoffläche ist wie bei vielen
Eckgrundstücken typischerweise sehr klein. Es gibt aber trotzdem eine Hausdurchfahrt
im Gebäude. Allerdings wurde der hintere Teil der Durchfahrt als Abstellraum
ausgebaut und das Tor zum Hof durch eine Tür ersetzt. Somit kann die Durchfahrt als
solche derzeit nicht genutzt werden. Durch die anhaltenden Bauarbeiten ist der Hof mit
Bauschutt und vor allem altem Bauholz zugestellt. Die Wohnlage an der Ecke zur viel
befahrenen Lutherstraße ist mit der Nähe zur Biesnitzer Straße als mäßig mit positiven
Aspekten zu bezeichnen. An der Biesnitzer Straße gibt es eine Straßenbahnstation und
auch einige kleine Geschäfte sowie Ärzte, die in nur wenigen Schritten Entfernung
erreichbar sind. Einige Gebäude der Umgebung stehen noch leer und liegen im
unsanierten Zustand vor. In den letzten Jahren sind aber im Umfeld einige Gebäude
saniert worden, was insgesamt positive Tendenzen erkennen lässt. 
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